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Eine fürſorgliche Verwaltung
inigen Tagen nannte der Vorwärts das Eiſenr dec ger ium zu Berlin kurz das Miniſterium

r nnglücsfäile Das ſozialdemokratiſche Central
für gebrauchte dieſen Ausdruck unter Hinweiſung auf das
er Peimigge Eiſenbahnunglück auf dem Kloſterthorbahnhofe in
euiſet d auf mehrere andere in der letzten Zeit wieder

g un zamburg Eiſenbahn Zuſammenſtöße und Entgleiſungen
neDre Ansdruek gerade ſehr geſchmackvoll iſt bleibe dahin

ohne Berechtigung trotz ſeiner Uebertreibung iſt erWirt erſ der letzten Zeit ſind wieder eine größere An
hl Unglücksfälle auf der Eiſenbahn vorgekommen ſo daß man
ich umwillkürlich der vielen Unglücksfälle des vorigen Jahres

wieder erinnert und mit einem recht unbehaglichen Gefühl an
die Zukunft denkt

Das königliche Eiſenbahn Miniſterium will jedoch den vom
Vorwärts angewandten Ausdruck abſolut nicht als berechtigt

oder gar als auf ſein Reſſort paſſend acceptiren Es hat daher
in der miniſteriellen Berliner Korreſpondenz die verwabrende
Erklärung gegen den Vorwärts erlaſſen die wir unſeren Leſern
bereits am Mittwoch mitzutheilen in der Lage waren Das iſt
das gute Recht des Miniſterinms denn ein jeder wehrt ſich
eben ſo gut er kann Daß dieſes Können bei dem Eiſenbahn
Miniſterium leider nicht beſonders groß iſt iſt außerordentlich
beklagenswerth weniger für das Miniſterium ſelbſt als viel
mehr für das Publikum welches gezwungen iſt ſein Leben und
Gut den durchaus nicht über jeden Tadel erhabenen Beförderungs
mitteln der königlich preußiſchen Eiſenbahn anzuvertrauen

Da nun aber das Eiſenbahn Miniſterium eine Selbſt
vertheidigungsſchrift in die r n geſchickt hat ſo be
rührt es einigermaßen wunderſam daß es ſich nicht auch
gleichzeitig gegen einen zweiten Angriff des Vorwärts der
faſt gleichzeitig veröffentlicht wurde gewehrt hat Dem Vor
wärts hat nämlich wieder einmal ein etwas recht oppoſitio
neller Wind zwei Verfügungen auf den Redaktionstiſch geweht
für die wenn ſie auch nicht direkt vom Eiſenbahn Miniſterium
ausgegangen ſind in letzter Linie dieſes Miniſterium jedoch
die Verantwortung zu tragen hat Nach dem Vorwärts hat
nämlich die Verkehrsinſpektion Kiel folgende zwei
Verfügungen erlaſſen

Kiel 10 Sept 1899
Es iſt den Beamten gegen Namensgegenſchrift bekannt zu

geben daß ich ihre Verſetzung nach nördlich gelegenen
Stationen beantragen werde falls dieſelben wegen
Nervoſität oder öfter wegen anderer Krankheiten
dienſtunfähig werden da derartige Beamte hier nicht
verwendet werden können

Königliche Verkehrs Jnſpektkon
Marx
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J

Kiel 14 Sept 1899
Von jeder Erkrankung eines Beamten auch wenn dleſelbe

voransſichtlich nur von kurzer Dauer iſt ſofort hierher
Meldung zu machen

Königliche Verkehrs Jnſpektlon
Maryx

Vorausgeſetzt daß dieſe Verfügungen echt ſind ſo kann man
die Fürſorge der Behörde für ihre Beamten nur loben da ſie
zweifellos von dem Gedanken ausgeht ihre dan Nervoſität
leidenden Beamten die gute friſche und heilſame nordiſche Luft
genießen zu laſſen Das Aufſuchen des Nordens von Leidenden
und Erholungsbedürftigen aller Art iſt ja jetzt ſehr beliebt und
modern Oder ſollte die Kieler VerkehrsJnſpektion mit dem
Verſenden nervöſer Beamten einen anderen Zweck verfolgen
Das wäre bedauerlich

Woher kommt denn nun aber die jedenfalls nicht allzu ſelten
in Erſcheinung tretende Nervoſität der Eiſenbahnbeamten
welche der Kieler VerkehrsJnſpektion den vorſtehenden

Verfügungen Veranlaſſung gegeben hat Auf dieſe Frage
weiß der konſervative ne Korreſpondent unter
direktem Hinweis auf das Eiſenbahnünglück auf dem Kloſterthor
bahnhofe Antwort zu geben Das Biatt ſchreibt nämlich

Daß in erſter Linie die unwürdigen Zuſtände auf
dem Kloſterthorbahnhof die Schuld tragen wird allgemein
hervorgehoben Und allgemein erhebt ſich die ernſte energiſche
Forderung daß die Unterſuchung ſich nicht allein gegen die
mehr untergeordneten Perſönlichkeiten ſondern zugleich gegen
die böchſten Stellen in der Eifenbahnverwaltung
richten muß welche derartige gefährliche Zuſtände ſo
lange beſtehen ließen Noch in dieſem Sommer ſoll
ein miniſterkeller Exlaß vorgeſchrieben haben daß alle
im vorigen Jahre anläßlich der Unfälle mehr einge
ſtellten Beamten thunlichſt wieder zurückzn
ziehen ſind Jnfolge davon ſuchen z B die drei Betriebs
controlenure der Direktion Altona ſeit längerer Zeit feſtzu
ſtellen wo hier noch ein Stationsaſſiſtent dort ein Rangir
meiſter oder Weichenſteller hier wieder ein Portier rc zu
i aren iſt Bedenkt man dann daß infolge der Vahn

e perre an den Zügen faſt keine Schaffner mehr ſind J iſt
M geradezu ein Wunder wenn unter dem Sparſy
al dutleZblelen nicht noch viel mehr Unglück
t klirt Ueber dieſen Erlaß werden die etwa in den An
ri gezuſtand verſetzten Stationsbeamten demnächſt vor Ge

ch befragt werden müſſen
von Angriff des konſervativen Hamburger Blattes auf die

ebenſe Stellen in der Eiſenbahnverwallung iſt nicht nur
des auſ ſondern guch ebenſo wirkungsvoll wie derjenige
wei raliſti chen Centralorgane vielleicht ſogar wirkungsvoller
partel v eben von einem Blalte der ſogenannten Ordnungs

suns phrase kommt Der Angriff iſt aber auch leider
Er nennt das Kind mit dem rechten Namen

arſyſtem Miquel Thielen iſt an den meiſten
len und ſonſtigen Ungehörigkeiten Schuld durch die

olk nun bereits ſeit längerer Zeit in bedauerlichſter Weiſe

te m

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
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a 1699
beunruhigt wird Die granſigen Unglücksfälle des vorigen
Jahres ſcheinen bereits nicht mehr in dem Gedächtniſſe der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung mit der gehörigen wünſchens
werthen Dentlichkeit zu haften der Ausſpruch des Kaiſers
gegen den Fiskus von dem der Monarch geſagt hat daß er
ihn haßt ſcheint bei dem Miniſterinm Migquel Thielen nicht
die gebührende Beachtung gefunden zu haben kurz Man
ſcheint bei der Eiſenbahn recht raſch und viel vergeſſen aber

wenig faſt nichts lernen zu können O

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Ueber eine demnächſtige Reiſe des Kaiſers nach Eng
land über welche bereits allerlei Einzelheiten veröffentlicht
worden ſind ſoll nach der Verſicherung des Hamburgiſchen
Korreſpondenten, an gut unterrichteten Stellen Näheres nicht
bekannt ſein ſo daß das genannte Blatt meint daß alle jene
Meldungen bezweifelt werden müßten

Politiſches
Seitdem der Preſſe Adjutant des Herrn v Miquel Knall und

Fall aus der Seehandlung geſchieden iſt wird die Frage immer
brennender wie lange Herr v Miquel ſelbſt noch als Miniſter
thätig bleiben wird Daß er durch Herrn v Zedlitz ſehr ſtark
kompromittirt iſt giebt alle Welt zu aber noch ſtärker ſcheint
der Herr Vicepräſident des Staats miniſteriums kompromittirt
durch das verdächtige Wohlwollen mit dem ihn die führenden
Organe der Kanal Fronde die Kreuzztg und die Deutſche
Tagesztg behandeln Die Kreuzztg hat jetzt bekanntlich zu
geſtanden daß bei der Friedenskonferenz die am 27 Sept in
den Redaktionsräumen der Kreuzztg ſtattfand zwei Herren
ihr die Ueberzeugung beigebracht haben es ſei unzutreffend daß
Finanzminiſter Dr v Miquel für die Maßregelung der Beamten
geweſen ſei Das können doch nur dem Herrn v Miquel nahe
ſtehende Perſönlichkeiten geweſen ſein Jn welchem Lichte
erſcheint hier der Vicepräſident des Staatsminiſteriums der ſich
im Hauptquartier der Kanal Fronde entſchuldigen
läßt wegen einer vom Staatsminiſterinm beſchloſſenen und durch
geführten Maßnahme von der allgemein angenommen wird
daß ſie die beſondere Billigung des Monarchen erfahren habe

Vom politiſchen Hexentanzplatze wird der Köln
Volksztg aus Berlin geſchrieben

Es erſcheint immer fraglicher ob der lebhaft ausgedrückte
Wunſch des Kaiſers ſowohl den Fürſten Hohenlohe als
Herrn v Miquel auf ihren Poſten zu belaſſen zu verwirk
lichen iſt Die beiden Staatsmänner ſind in ihren Anſichten
und Zielen ebenſo verſchieden wie in der von ihnen bellebten
Methode Politik zu treiben Ueber die offiziöſen Behauptungen
von der vollkommenen Eintracht zwiſchen beiden Herren lacht
alle Welt ſolche Betheuerungen werden ebenſo wenig ernſt
genommen wie türkiſche Verſprechungen alte Schulden zu be
zahlen Herr v Miquel hat ſich das allſeitige Mißtrauen
welches gegen ihn herrſcht hauptſächlich dadurch zugezogen
daß er zu vielen Leuten die Hand drückte

Was kümmert Herrn v Miquel das allſeitige Mißtrauen
welches gegen ihn herrſcht Wenn er die Liebe einer be
ſtimmten telle hat ſo pfeift er auf das Vertrauen der
Parteien

Die Fehde zwiſchen den Konſervativen und Ultra
montanen iſt nur äußerlich Trotz aller Angriffe auf die
Junker unterläßt es die klerikale Preſſe nicht die Centrums
partei der konſervativen Nachbarpartei als unentbehrlich
zu bezeichnen

Es wird nicht ſo kommen wie die Extremen auf beiden
Seiten wünſchen Wie vermöchten wohl die Konſervativen
im Reſchstage den Einſeitigkeiten und Maßloſigkeiten der
Landwirthsbündler zum Siege zu verhelfen Sie ſind in der
Minderheit die Behauptung der Landwirthsbündler ſie ver
fügten über die Mehrheit iſt eben nichts als Prahlerei Es
iſt auch gar nicht daran zu denken daß mit Hülfe der Zucht
hausvorlage durch Neuwahlen eine Mehrheit für ſie zu er
ringen wäre Auf der anderen Seite ſind Centrum und
Konfervative ſtark genug um Handelsverträge die ein
ſeitig auf Koſten der Landwirthſchaft nur der Induſtrie zu
Gute kämen zu verhindern Und daß das Centrums willens
iſt alles Schädliche von der Landwirthſchaft fernzuhalten
bedarf doch nicht erſt der Verſicherung

Schöne Seelen finden ſich
Bei der Einweihungsfeler der neuen Thierärztlichen Hoch

ſchule in Hann over hat bekanntlich der Finanzminiſter von
Miquel eine politiſche Rede gehalten die ſich mit der Provinz
Hannover beſchäftigte Herr v Miquel ſprach natürlich als

r 7 n z t Sinne Diedie die Entwicklung der Provinz Hannover ſeit dem
Jahre 1866 behandelt gipfelt in dem Saßße

Dieſe Provinz iſt nicht mehr ein Hinderniß der
Gefammtentwicklung Preußens und Deutſch
land s ſondern ein lebendiges Glied und ſtarker Mit
arbeiter an der Kraft desReiches f großen Staates und des Deutſchen

Jm übrigen iſt die Rede MiquelBedeutung ſ ede Miquel s nicht von beſonderer politiſcher

Volkswirthſchaftliches
Mit Genehmigung des Kultusminiſters Dr Studt tritt in

Berlin am 25 d M die durch Vertreter der Aerztekammern er
weiterfte Wiſſenſchaftliche Deputation für das Medi
zinalweſen unter dem Vorſitz ihres Direktors des Unter
ſtaatsſekretärs Dr v Bartſch zu ihrer diesjährigen Sitzung
zuſammen Die Berathungen werden wie in früheren Jahren
vorausſichtlich mehrere dauern und ſich an erſter Stelle
mit einer für die öffentliche Geſundheitspflege beſonders wichtigen
Frage beſchäſtigen nämlich mit der Frage in welcher Richtung
die Bewegung für die Gründung von Heimſtätten für
Geneſende zu fördern ſein möchte Dieſe Bewegung hat
bekanntlich zuerſt in Frankreich ſpäter in England und nenuer

kenntniß hervorgegangen daß es nicht genügt Heilanſtalten für
Schwindſüchtige zu errichten ſondern daß es der Gründung auch
von Heimſtätten für Geneſende bedarf um den letzteren nach er

dings in Deutſchland an Boden gewonnen und iſt aus der Er d

folgter Heilung in ſogen Rekonvaleszentenhäuſern Aufenthalt
und Pflege zu gewähren Bei uns zu Lande hat die
hierauf gerichtete Bewegung in neuerer Zeit einen mächtigen
Aufſchwung genommen und da es ſich hierbei nicht blos
um die Sorge für den Einzelnen ſondern um die Förde
rung des geſammten Volkswohls handelt ſo liegt es auf der
Hand daß die bevorſtehenden Berathungen der Wiſſenfchaftlichen
Deputation für weite Kreiſe von nicht geringem Intereſſe ſind
Der zweite Gegenſtand der Tagesordnung der Wiſſenſchaftlichen
Deputation betrifft die Aufgabe des ärztlichen Sach
verſtändigen nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch in den
Fällen der Entmündigung 86 Nr 1 und der Feſt
ſtellung der Geſchäftsunfähigkeit 104 Nr Be
kanntlich entſtehen vor Gericht bei der Anwendung des s 51 des
Strafgeſetzbuchs nicht ſelten Meinungsverſchiedenheiten u tet
ob der ärztliche Sachverſtändige die Frage beantworten ſoll da
bei nachgewieſener Bewußtloſigkeit oder krankhafter Störung der
Geiſtesthätigkeit die freie Willensbeſtimmung des Thäters aus
geſchloſſen war oder nicht Ebenſo können auch bei der Ent
mündigung und bei der Feſtſtellung der Geſchäftsunfähigkeit
nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch Zweifel darüber entſtehen ob
der ärztliche Sachverſtändige nur die Frage nach der Geiſtes
krankheit der Geiſtesſchwäche oder der krankhaften Störung der
Geiſtesthätigkeit zu begutachten oder ob er ſein Gutachten auch
darüber abzugeben hat daß der zu Entmündigende oder der
jenige deſſen Geſchäftsunfähigkeit feſtgeſtellt werden ſoll ſeine
Angelegenheiten nicht zu beſorgen vermag Da das Bürgerliche
Geſetzbuch am 1 Januar 1900 in Kraft tritt ſo iſt es gewiß
zeitgemäß wenn die Wiſſenſchaftliche Deputation ſich über die
oben aufgeworfenen und die ſich daran anſchließenden Zweifels
fragen ſchlüſſig macht

Die Errichtung eines Kremgtoriums in Eiſenachſtößt auf eigenartige Schwierigkeiten Nachdem die Verwaltungs
behörden die Bauerlaubniß ertheilt haben und der Bau ſetner
Vollendung genähert iſt erhebt das Kultusdepartement
die Forderung daß die Verſenkung des Sarges nicht in dem für
die Beiſetzungsceremonie welche vorzunehmen der ſtaatlichen
Geiſtlichkeit nicht verwehrt werden ſoll beſtimmten Raume vor
ſich gehe Jn der letzten Sitzung des Gemeinderalhs wurde
nun aber ſowohl der Vorſchlag der Errichtung einer Zwiſchen
wand als der die Verſenkung in einem anderen Raume vor
zunehmen einſtimmig abgelehnt

Verwaltung und Rechtspflege

m Ein bei der Pferdebahn in Poſen beſchäftigter Mann mit
Namen Kens hatte eines Tages auf den Gleiſen der Pferdeba
eine kupferne Kapfſel gefunden Kens nahm die Kapſel
an ſich und ſuchte letztere an einem dienſtfreien Tage zu öffnen
Bei dieſer Gelegenheit explodirte plötzlich die Kapſel die mit
Sprengſtoff gefüllt war und riß dem Kens drei Finger fort
Der Verletzte meldete ſeinen Unfall bei der Straßenbahn
Berufsgenoſſenſchaft an nachdem zwei Jahre ſeit demUnfall vergangen waren Die Bernſsgenoſſenſchaſt lehnte jed

jede Entſchädigung ab da ein Betriebsunfall nicht vorliege an
ſei der Auſpruch da er erſt nach zwei Jahren angemeldet wor
den verjährt Den ablehnenden Beſcheid der Berufsgenoſſen
ſchaft focht Kens durch Berufung dem Schiedsgericht an dasindeſſen der Anſicht der Berufsgenoſſenſchaft beitrat und auf

urückweiſung der Berufung erkannte Schließlich legte Kens
Rekurs beim Reichs Verſicherungsamt ein und hielt ſeinen An
ſpruch aufrecht Das Reichs Verſicherungsamt wies jedoch den
r n Pibegrändet zurück und erachtete die Vorentſcheidung
ür zutreffend

Parlamentariſches

Die Kammerwablen in Sachſen welche dank dem
reaktionären ſächſiſchen Wahlgeſetze unter allgemeiner Gleich
giltigkeit verlaufen ſind haben das Reſultat ergeben daß in der
ſächſiſchen zweiten Kammer die Konſervativen ſtatt 48 nunmehr
51 die Nationalliberalen ſtatt 21 jetzt 22 die Sozialdemokraten
ſtatt 83 4 die Fortſchrittler ſtatt 5 4 Sitze inne haben Aus
örtlichen Gründen iſt im Annaberger Kreiſe wider Erwarten ein
Deutſch Freiſinniger durchgekommen Die Freiſinnigen
die ſeit Jahren ganz aus dem fächſiſchen Landtage verſchwunden
waren werden alſo wieder vertreten ſein

Parteinachrichten

Die Vorſtände der freiſinnigen und der natlonalliberalen
Partei im 3 ſchleswig holſteiniſchen Landtagswahl
kreiſe haben vor einigen Tagen eine Sitzung abgehalten in
der die Frage der Aufſtellung eines Kandidaten an Stelle des
verſtorbenen Abg Jebſen einer eingehenden Erörterung unker
zogen wurde Dem Vernehmen nach dürfte als gemeinſamer
liberaler Kandidat der Senatspräſident am Oberverwaltungs
gericht Peters nominirt werden der früher als Rechtsanwalt in
Elmshorn und Kiel thätig als Mitglied der nationalliberalen
Fraktion den 16 ſchleswig holſteiniſchen Wahlkreis während
mehrerer Legislaturperioden im Abgeordnetenhauſe vertreten hat

Der Verein der freiſinnigen Volkspartei in Leipzig
und Umgegend ligß ſich in ſeiner letzten Verſammlung von s
Eißner einen Vortrag über die Lage der ren olksparre im Königreich Sachſen halten Der Redner empfahl
abei den engen Zuſammenſchluß der FreiſinnigenSachſens zu einer zentralen Organiſation Die Ser

n nahm im Anſchluß an das Referat folgende Reſo
ution an

Der Verein der freiſinnigen Volkspartei für Leipzig undUmgegend hält eine Neuorganiſation der freiſtnnigen
Volkspartei im Königreich Sachſen für dringend geboten
iſt der Meinung daß dieſelbe am beſten im Anſchluſſe an den
beſtehenden Landesverein erfolge und zwar derart daß
ſich die einzelnen Vereine dem Landesverein als Bezirks
vereine angliedern Der Verein der freiſinnigen Volks
partei für Leipzig und Umgegend richtet an den Vorſtand des
Landesvereins das Erſuchen einen dahingehenden Organli
ſationsplan auszuarbeiten und denſelben der nächſten
Generalverſammlung des Landesvereins vorzulegen

Soziales
Das Reichsſeuchengeſetz oder der Geſetzentwurf betr

die Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten lehnte an
en Entwurf an der bereits im Jahre 1893 dem Reichsta

vorgelegt worden iſt jedoch ſoll ſich derſelbe auf das Allernoth
wendigſte beſchränken insbeſondere auch um den Gemeindenkeine unnöthigen Laſten aufzuerlegen Man wird daher wohl
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wäre aber der Feldzug in ſeinem er

zbſeken von der damaligen Beſtimmung wonach der Bundesrath
defugt ſein ſollte auch die Anzeigepflicht einzuführen beim Auf
treten von Diphtheritis Scharlach und ähnlichen Krankheiten
dagegen ſoll für Typhus die Anzeigepflicht vorgeſehen bleiben
wie das auch in ſenem Entwurf der Fall war Die Recht

ege in verſchiedenen Bundesſtaaten hat es als zweifelhafteilt ob die Behörden die Befugniß haben beim Vor
en derartiger verheerender Krankheiten auf der Anzeige

pflücht zu beſtehen welcher Ungewißheit nunmehr von Reichs
wegen ein für allemal ein Ende gemacht werden ſoll

Jm Reichsamt des Jnnern iſt man jetzt damit beſchäſtigt
eine Vorlage dehuſs reichsgeſetzlicher Regelung der
Beſchäfligung verheiralheter Frauen in Fabriken

u beiterſtatiſtik wird imDie Kommiſſion für Arbeiterſta rNovember wieder tagen Auf der Tagesordnung ſteht die
ſtellung des Berichis über die im Frühjahr erfolgten Ver
nehmungen von Perſonen im Schankgewerbe

Jn einem Erlaß an den Oberpräſidenten der Provinz
Brandenburg der ſoeben den Landräthen Magiſtraten und
Amtsvorſtänden abſchriftlich zugegangen iſt erſucht der Kultus
miniſter die Begründung freier Vereine behufs Errichtung
von Volksbibliotheken nach Möglichkeit zu fördern und
insbeſondere auch die Städte ſowie die Kreisverwaltungen zu
einem thatkräftigen und planmäßigen Vorgehen darin anzuregen
Am Schluſſe des Erlaſſes bemerkt der einiſter er behalte ſich
vor die weitere Entwickelung der Volksbibliotheken in der

rövinz Brandenburg im nächſten Jahre durch die Bereitet eines angemeſſenen Betrages zu unterſtützen Ueber
den Stand der betreffenden Einrichtungen in der Provinz iſt bis
zum I April 1900 eingehend Bericht zu erſtatten

Die Soziale Praxis ſchreibt Wie wir vernehmen hat der
Vicepräſident des Staatsminiſteriumis Herr Finanzminiſter Dr
v Miquel die Wiederzuwahl in den Ausſchuß des Vereins
für Sozialpolitik gern angenommen Man wird hieraus
ſchließen dürfen daß die heftigen Angriffe auf dieſen Verein und
ſeinen Vorſitzenden Prof Schmoller die dieſer Tage auch in
den offiziöſen Berliner Politiſchen Nachrichten ſtanden den
Ausdruck einer Stilübung des journaliſtiſchen Leiters der
V P darſtellen nicht aber die Meinung der Regierung

Zu dieſer optimiſtiſchen Auffaſſung der Ausführungen der
hochoſfiziöſen V P können wir uns nicht aufſchwingen

Die Stadtverordneten Verſammlung in Berlin
hat den Antrag die diesmaligen Ergänzungswahlen für die
drittte Abtheilung auf den Sonntag zu verlegen an
genommen

Eine ſtädtiſche Geſindevermittlung einzurichten hat
die Deputation ſür den ſtädtiſchen Arbeitsnachweis in Char
lottenburg beſchloſſen Zur Durchführung der Maßregel iſt
die Zuſtimmung des Magiſtrats erforderlich Von der gleich
zeitig angeregten Ausdehnung der Arbeitsvermittlung auf die
gelernten Arbeiter wurde zunächſt Abſtand genommen da da
durch eine Vergrößerung der Räume und eine Vermehrung der
Beamten bedingt wäre Die Vermittlung des Geſindes wird
wie die geſammte Thätigkeit des Arbeitsnachweiſes koſtenlos
bewirkt

Der Verband Berliner Metallinduſtrieller bleibt
friner alen Praxis der Schwarzen Liſten treu Als bei
einer Anzahl Firmen der Vereinigung der Berliner Metallwaaren
fabrikanten die Arbeiter des neunſtündigen Arbeitstages wegen
in Ausſtand traten hat er durch Rundſchreiben vom 6 Oktober
über dieſe Arbeiter für ſämmtliche Mitglieder des Verbandes die
Sperre verhängt da nur durch ſtrengſte Durchführung dieſer
Sperre die Ausſtändigen von dem Ernſt der Lage zu überzeugen
fein werden Für den Verband der Berliner Metall
Jndunſtriellen iſt ſtrengſte Solidarität der Arbeitgeber einfach
Pflicht Die Solidarität der Arbeitnehmer grenzt für denſelben
Verband aber faſt ans Verbrecheriſche Da kann man auch
wieder einmal ſagen Ja Bauer das iſt ganz etwas anderes

Heer und Flotte

Das Schiff Kaiſer ſoll nach den Berl Neueſt Nachr
dazu beſtimmt ſein demnächſt in ein Werkſtättenſchiff um
gewandelt zu werden um das heimiſche Panzergeſchwader bei
größeren Manövern zu begleiten und im Kriegsfalle als
ambulante Reparaturwerkſtätte dem Lintenſchiffgeſchwader zu
getheilt zu werden

Ausland
Der Transvaalkrieg

Vom Kriegsſchanplatze liegen weitere Mittheilungen von Be
deutung nicht vor Jm übrigen ſei nochmals bemerkt daß alle
Nachrichten die jetzt über die kriegeriſchen Ereigniſſe aus Süd
afrika nach Europa gelangen mit Vorſicht aufzunehmen ſind
da alle Kabel ausſchließlich in engliſchem Beſitze ſind und an
allen Depeſchen eine Cenſur geübt wird die es mit der
Wahrheitsliebe nicht immer genau nimmt So waren in letzter
Zeit ſchon verſchiedene Nachrichten die das Reuterſche Bureau
nach Europa vermittelte richtig zu ſtellen einmal beträgt die
Zahl der Dentſchen die in Transvaal ein Freiwilligencorps
unter Oberſt Schiel gebildet haben etwa 1000 und nicht 250
und dann ſind auch die Mittheilungen über angebliche Buren
Brutalitäten gegen auswandernde Engländer und deren An
gehörige abſolut unwahr

Aus den bisherigen Mittheilungen über das Vordringen der
Buren nach dem Bezirk von Newegſtle iſt zu ſchließen daß ſie
inzwiſchen bereits Jngongo 12 Kilometer ſüdlich von Laings
RNek eingenommen haben möglicherweiſe auch ſchon in New
caſtle ſtehen und den Weitermarſch nach Ladyſmith vorbereiten
Größere Bedeutung iſt dieſen erſten Märſchen und etwaigen
Gefechten nicht beizumeſſen es dürfte noch einige Wochen
dauern bis die engliſche Armee anf ihre volle Stärke gebracht
iſt vorher werden die britiſchen Generale einem Entſcheidungs
kampf aus dem Wege gehen Zwiſchen Dundee und Glencoe
ſtanden am Mittwoch 8 Bataillone Jnfanterie 4 Reiter
regimenter 6 Feldbatterien und 1 Bergbatterie dazu ſollen in
den nächſten acht Tagen Verſtärkungen ſtoßen wodurch die
britiſche Streitmacht auf 10,000 Mann gebracht werden ſoll
Ihnen ſtehen bei Sandſprnit Wakkerſtrom und Volksruſt
10 12,000 bei Vryheid 2000 und im Rücken des britiſchen
Lagers an der Straße nach Dundee 1000 Transvaalburen
gegenüber Die Oranjeburen die den Marſch auf Ladyſmith
angetreten haben ſind 8000 Mann ſtark Für den Augenblick
haben die Buren jedenfalls den moraliſch und kriegstechniſch
nicht zu unterſchätzenden Vortheil für ſich den Krieg ins feind
liche Land tragen und ſich dort in Stellungen ſeſtſetzen zu
können aus denen ſie zu vertreiben die Engländer viel Blut
mm dürfte prſge

adyſmith wo es wahrſcheinlich zu einem erſten ernſten
Zuſammienſtoß kommt liegt gleich Dundee und
der Eiſenbahnlinie DurbanPrätoria Dieſe Eiſenbahnlinie iſt
für die Engländer von größter Bedentung da in Dürban die
Verſtärkungen landen die von Indien und England aus unter
wegs ſind Gelingt es den Buren die Engländer bei Lady
mith zu ſchlagen ſo kann ihr Vormarſch nach Durban Port
Ratal auf die Dauer weiter nicht r werden Damit

ten Theile für die Eng

nebmungen auf Nebenkriegsſchanplätzen

Die Hauptſtädte Prätoria und Johannesburg ſind ſeit

60 Geſchütze beſitzen

Denn die Entſcheidung liegtä s verloren anzuſehen tWuenfig im öſtlichen Natal und nicht an der Süd oder Weſt

grenze von Transvaal wo ſich ja auch Buren und Engländer
Aber hier kann es ſich nur um Unter

c ln Je dentſcheidenden Operationen ohne großen Einfluß ſind Geräten e e hehnine Durban Watterſtroom in die Hände der

Buren dann muß England ſeine Operationsbaſis nach dem
öſtlichen Kapland verlegen und Natal aufgeben denn erſt die
Bahnlinien Port Elizabeth Colesberg und Eaſt London
Burghersdorp beide im Kapland würden geeignet ſein eng
liſche Verſtärkungen über den Oranje Freiſtaat nach Transvaal
zu ſchaffen Sollte aber im ſchlimmſten Falle nur die weſt
lichſte Eiſenbahnlinie KapſtadtKimberley für die Engländer
verfügbar bleiben dann müßte das gleichbedeutend ſein mit
einer Verſchiebung der Entſcheidung auf Monate hinanus weil
der ganze engliſche Kriegsplan vorläufig auf Durban in Natal
baſirt iſt Bei den ungemein großen militäriſchen Transport
ſchwierigkeiten in Südafrika bei der Schwerfälligkeit des eng
liſchen militäriſchen Transportweſens im Speziellen und bei
der eigenthümlichen Organiſation des engliſchen Heeres dievor allem Zeit braucht und nochmals Zeit zu ihrer
kriegeriſchen Bethätigung kann aber die engliſche Heeresleitung
einer geſicherten Operationsbaſis und geſicherter Operations
linie gar nicht entbehren Sache der Buren wird es jetzt ſein
dieſen Lebensnerv aller engliſcher Kriegsführung in Südafrika
u treffenSe Puren Artilerte der bei den nächſten Kämpfen

eine wichtige Rolle zufällt iſt zwar nicht groß an Zahl aber
ſowohl was die Ausbildung der Mannſchaften wie das
Kanonenmaterial anlangt vorzüglich im Stande Man theilt
darüber folgendes mit

Bei der Artillerie Transvaals dienen 29 Ofſiziere 83 Unter
offiziere und Korporale und 288 Mannſchaften Das Kom
mando führt Oberſtleutnant Trichardt der ſeine Befehle direkt
vom Generalkommandanten Jounbert empfängt Die Trans
vaalſche Staats Artillerie zerfällt in 7 Gruppen a die Ab
theilung Artillerie welche aus der Reitenden Berg und
Feſtungs Artillerie beſteht b die Feldtelegraphie e der
Jntendanturdienſt d das Muſikcorps e das Sanitätscorps

Unterricht g Schmiede und Drechslerei Bemerkenswerth
iſt daß außer den ſtändig dienenden 288 Artilleriſten auch
eine große Reſerve ausgebildeter Mannſchaften vorhanden iſt
ſo daß zur Zeit wohl rund 1000 Artilleriſten Transvaal zur
Verfügung ſtehen Die Geſchütze der Buren ſind diem obernſten von der Firma Schneider in Le Creuzot
Frankreich geliefert mit bydro pneumatiſchen Bremſen und
Nickelſtahlſchild für die Bedienungsmannſchaft während als
Projektile Melinit Granaten und Shrapnells letztere mit nicht
weniger als 300 Kugeln gefüllt verwendet werden Die
Shrapnells ſind außerdem mit Zeitzündern verſehen die bei
der Entladung eine dichte ſchwarze Rauchwolke entſenden

gegenüberſtehen

dem Jameſon Einfall ſtark befeſtigt Transvaal ſoll im ganzen
Nach Abrechnung der ſchweren Beſtückung

der Befeſtigungen verbleiben mehrere Batterien Feldartillerie
und Maſchinengeſchütze alles neuen Syſtems Der
Oranjeſtaat verfügt über 26 Stück kleineren Kalibers
Man wird 10 Batterien im Bewegungskriege verwendbarer
Geſchütze wohl als die Höchſtzahl annehmen müſſen Zum
Oberbefehlshaber der Streitkräfte des Oranje Freiſtaates iſt
Major Albrecht ein Berliner Kind erngunt Er hat
12 Jahre bei der 8 Batterie des 2 Garde Feld Artillerie

Regiments ngemacht r nahm ſeinen Abſchied als Vicefeldwebel und
Futtermeiſter um im Herbſt 1880 das ihm angetragene Kom
mando über das Artillerie Corps des OranjeFreiſtaates zu
übernehmen

Eine bemerkenswerthe Aeußerung der Köln Ztg glauben
wir im Intereſſe einer richtigen Beurtheilung der Verhält
niſſe in Transvaal nicht unterdrücken zu ſollen Das
Blatt ſchreibt

Wenn auch nicht a werden ſoll daß weithin lebhafte
menſchliche Sympathien für den tapferen Volksſtamm herrſchen
der ſich im Laufe der letzten Jahrzehnte mit wachſender Kraft

egen den unermüdlichen engliſchen Anſturm gewehrt hat ſou doch in immer weitere Kreiſe die Ueberzeugung durch

gedrungen daß die Buren Regierung inſoweit den Bogen
überſpannt hat als ſie den Ausländern die vorwiegend und
faſt allein zur Aufſchließung und zur Blüthe des Landes bei
getragen häben diejenigen politiſchen Rechte verweigerte auf
die ſie vollen Anſpruch erheben konnten Die Hartnäckigkeit
womit die Buren Regierung dieſe berechtigten Anſprüche
immer und immer wieder zurückgewieſen hat war ebenſo ver
fehlt wie kurzſichtig Nicht minder hat die Buren Regierung
ſich dadurch dem ſchärfſten Tadel ausgeſetzt daß ſie ſchwere
Mißbräuche in der eigenen innern Verwaltung die durchweg
auf Koſten der im Lande anſäſſigen Ausländer ſich breit
machten nicht mit entſprechendem Nachdrucke abgeſtellt hat
Transvaal würde heute in der öffentlichen Meinung nicht blos
Deutſchlands ſondern der ganzen Welt eine weit günſtigere
Stellung einnehmen wenn die Regierung und der Volksraad
aus eigenem Entſchluß alle die Veränderungen und Verbeſſe
rungen getroffen hätten die Präſident Krüger nach endloſen
und unerquicklichen Verhandlungen mit Herrn Chamberlain
zunächſt bedingungsweiſe zugeſtanden dann wieder zurück
gezogen hatte Wenn heute der Kriegszuſtand ausbricht dann
iſt allerdings von all den berechtigten Klagen über die un
befriedigende Stellung der Ausländer in Transvaal ſo gut
wie nichts geändert und gebeſſert Aber ſehr bald wird man
auch in Transvaol erkennen daß damit dem Lande nicht der
geringſte Dienſt erwieſen iſt daß ſchließlich doch mag der jetzt
unvermeidlich gewordene Krieg ausfallen wie er will eine
Neuregelung des Rechtszuſtandes der Ausländer
in Tranusvaal ſich nicht 1ange mehr aufſchiebenlaſſen wird Jn dieſer Hinſicht darf nicht vergeſſen werden
daß auch die deutſchen ehe in Transvaal vonJahr zu Jahr gewachſen ſind und daß heutzutage der Beſitz
von transvaalſchen Werthpapieren in franzöſiſchen und in
deutſchen Händen nach der Annahme von Sachverſtändigen
bereits weit größer ſein ſoll als der früher überwiegende
engliſche Beſitz an ſolchen Werthpapieren Dieſer ſehr be
trächtliche Vermögensbeſitz wird durch den Ausbruch des
Krieges aufs ſchwerſte gefährdet

Einem uns aus Johannesburg 19 Sept zugehenden
Brief entnehmen wir fernerhin die nachſtehenden Mitkheilungen

Bemerkenswerth iſt die Kriegsbegeiſterung der jungen eng
liſchen Soldaten Bei der letzten Ausſchiffung am Kap mußten
ſie mit Gewalt gezwungen werden das Schiff zu verlaſſen
Die meiſten weinten und erklärten man habe ſie nicht aus
gehoben damit ſie gegen die Buren kämpften Anders die
Buren hier weiß jeder vom 16 60 Jahre worum es ſich
handelt und jeder iſt bereit für die Freiheit zu ſterben Präſi
dent Krüger hat ſieben Söhne im Felde General Joubert
ebenſoviele und vom Staatsſekretär Rintz ſtehen 6 Söhne unter
den Fahnen Johannesburg gleicht einer Ruine
läßt ſich nicht eſchnittlich um 50

Das Elend
Die Lebensmittelpreiſe ſind durch

roz geſtiegen nur weil

edient und auch den Feldzug von 1870/71 mit

begonnen
zwiſchen Amerikanern und Filipinos in der Gegend zwiſchen
Cavite Jmus und Santa Cruz ſtatt
amerikaniſchen Kriegsſchiffe Gelegenheit zum Eingreiſen hatten
Der Verluſt der Amerikaner belief ſich auf 2 Offiziere und
26 Mann anſcheinend ſind ſie überall ſiegreich geblieben

wird als eine Unterſtützung zur g deTerritorinms gegen ruſſiſche Angriffe und hält ſich für berechtigt
in jedem Augenblick mit Rußland gemeinſchaftliche Sache zu
machen unter der Bedingung daß der Zar in entſprechend be
zahlt Vorkommniſſe in Kabul geben zu der Be J
daß der Emir früher oder ſpäter einen Konflikt zwiſchen Eng
land und Rußland heraufbeſchwören wird Verſtellung iſt einer
der Hauptzüge in Abdurrahmans Natur Er hatte die Abſicht
kundgegeben Kabul zu verlaſſen um nach MaſariCharif zu
gehen wo er eher Gelegenheit hätte mit den ruſſiſchen Be
hörden in Verbindung zu treten
gedeckt und mußte aufgegeben werden
durrahman in einen Zuſtand der Raſerei verſetzt in dem er
viele Grauſamkeiten beging u
öffentlich von ſeiner Abreiſe geſprochen
arretirt und ihnen die Zungen abgeſchnitten Aber damit waren
die blutdürſtigen Jnſtinkte des Emirs noch nicht vollſtändig be

riedigt n eid ſanktionirt durch die die Ueberzeugung gefeſtigt
wird das er thatſächlich wahnſinnig ſein muß Das letzte Opfer
r Grauſamkeit war ein hoher Beamter Die Beine des

weiſe übereinander gelegt wurden

die Kaufleute Vor
theil aus der Situation n wollen

luſtralien importirt wirdkonſervirtes Fleiſch aus
Ein Glück daß vielt Welcher

Gegenſatz Auf der einen Seite das Geſpenſt der Vrgerengh
auf der anderen unermeßliche Reichthümer an Gold Die
Mineninduſtrie dürfte völlig ins Stocken gerathen weiße und
ſchwarze Arbeiter verlaſſen die Bergwerke ſchaarenweiſe Die
Regierung z ſehr rigoros gegen die Minenbeſitzer auf
Grund des Geſetzes vor wo ſie Verrath wittert tritt ſofort
Konfiskation ein Die Gründe weshalb der Betrieb eingeſtellt
wird müſſen ganz genau angegeben werden Was wird der
Krieg bringen Bismarck ſagte mehrere Jahre vor ſeinem Tode
Südafrika werde das Grab der engliſchen Kolonialmacht ſein
Sollte die Transvaalkriſe den Anfang vom Ende bilden

Jm übrigen liegen uns noch die folgenden Telegramme vor
London 12 Okt Die Depeſche Chamberlain s an

Sir A Milner in der die Antwort auf das Ultimatum
Transvaals ertheilt wird lantet wie folgt

Die Regierung Jhrer Majeſtät erhielt mit großem Be
dauern die peremptoriſchen Forderungen der Regierung der
ſüdafrikaniſchen Republik die in Jhrem Telegramm vom
9 d M übermittelt ſind Theilen Sie der Regierung der
ſüd afrikaniſchen Republik als Antwort mit daß die Be
dingungen derartig ſind daß die Regierung
Jhrer Majeſtät es für unmöglich erachtet über
dieſelben zu diskutiren

Wie verlautet geht der britiſche Feldzugsplan dahin
einſtweilen nur den Bureneinfällen entgegenzutreten und den
Einbruch in Transvaal zu verſchieben bis die Armee ſtark
genug iſt Prätoria und Bloemfontein einzunehmen

Die Weſtminſter Gazette tritt den wüthenden An
ariffen der Jingopreſſe auf die Buren entgegen
nnd ſagt Die Buren die ihrer Meinung nach für ihre Ün
abhängigkeit kämpfen haben Anſpruch auf die Achtung die
wir ehrlichen Feinden ſchulden Unſer Zweck iſt ihnen
das möglichſt ringe Leid das mit dem Erfolg unſerer
Politik der gleichen Rechte vereinbar iſt zuzufügen

Nach einer Meldung aus Kimberley rückten die Truppen
des Oranje Freiſtagt es bis auf drei engliſche Meilen an
W de heran Der Eiſenbahnverkehr nach Norden iſt ein
geſtellt

Mafeking 12 Okt Bur Reuter Die Bewegungen
der britiſchen Truppen vor der Stadt hatten den Zweck
Vertheidigungsſtellungen einzunehmen Jetzt ſind die
Truppen des Oberſten Baden Powell ſo vertheilt daß ſie
einen Angriff zurückweiſen können Es ſind indeſſen bisher
keine Anzeichen von einem Anmarſch der Buren
vorhanden 2 S Morgenblatt

Kapſtadt 11 Okt Wie das Blait Argus meldet werden
heute abend alle verfügbaren Truppen des Kapſtädter
Bezirks nach dem wichtigen Eiſenbahnknotenpunkte De Aar
abgeſandt

Haag 12 Okt Auf den Wunſch der Regierung der Süd
afrikaniſchen Republik hat die niederländiſche Regierung ein
gewilligt daß der niederlän diſche Konſul in London
mit der Vertretung der Intereſſen der in England lebenden
Staats angehörigen von Transvaal betraut wurde

Paris 12 Okt Der Legationsſekretär Jonkher van
der Hoeven von der hieſigen Geſandtſchaft Transvaals hat
heute die franzöſiſche Regierung offiziell benachrichtigt daß
ſeit geſtern abend zwiſchen der Südafrikaniſchen Republik und
Großbritannien der Kriegszuſtand beſtehe

Waſhington 12 Okt Nach einer amtlichen Mittheilung
ſind dem Präſidenten Mar Kinley zahlreiche Petitionen zu
gegangen die ihn um ſeine Vermittelung in den Streitig
keiten zwiſchen England und Transvaal erſuchen
ebenſo auch P titionen die ihn auffordern bei Abſtellung
der Klagen der Uitlanders mit England zuſammenzuwirken
und ſchließlich noch Petitionen die ihn erſuchen den Buren
Beiſtand zu leiſten Es heißt der Präſident veabſichtige
nicht in irgend einer Richtung Schritte zu thun und werde
auch ſeine Vermittelung nicht anbieten ſo lange er nicht da
von verſtändigt werde daß beide Theile ſeine Ver
mitteiung annehmen würden Wenn indeſſen was er
vicht hoffe die Feindſeligkeiten nicht mehr vermieden werden
tonnten ſo würden ſeine Bemühungen darauf gerichtet ſein
die amerikaniſchen Jntereſſen zu ſchützen

Spanien
Die Regierung genehmigte die Abdankung des Alkalden

von Barcelonag der die widerſpenſtigen Steuerpflichtigen
unterſtützt hatte Es werden Unruhen in Barcelona befürchtet
jedenfalls wird die Erennung eines neuen Alkolden Schwierig
kelten bieten Es wird immer wahrſcheinlicher daß der Juſtiz
miniſter der im letzten Miniſterrath den Alkalden vertheidigte
noch vor der Wiedereröffnung der Cortes abdankt

Serbien
Der Skupſchting ging eine Vorlage zu über eine Ab

änderung des Eiſenbahngeſetzes wonach die im letzten
Eiſenbahnplan als normalſpurig beſtimmten Linien wie die
Timokbahn auch ſchmalſpurig gebaut werden können

Aſien
Der Krieg auf den Philippinen hat wieder ernſtlich

Am Sonntag fanden mehrere lebhafte Gefechte

bei denen auch die

Nach Berichten die von ruſſiſchen Autoritäten in Centralaſien
ſtammen und von der britiſchen Preſſe wiedergegeben werden
muß der Emir von Afghaniſtan geiſtesgeſtört ſein und ſtehen
ernſte Unruhen dem Lande bevor Abdurrahman iſt nicht blos

egen alle Europäer ſehr argwöhniſch ſondern er betrachtet die
dontribution die ihm von der angloindiſchen Regierung gezahlt

Vertheidigung des engliſchen

efürchtung Anlaß

Sein Plan wurde aber auf
Dadurch wurde Ab

Eine Anzahl von Afghanen hatte
Die Leute wurden

Jn Kabul hat er eben eine Reihe von ſchrecklichen

unglücklichen wurden an zwei Holzpfeiler gebunden die kreuz

a J sSeiten gezogen bis der Körper buchſtäblich in zwei Hälften geriſſen war Zwei andere hohe Beamte Mirza Abdul Halim
und Mirza Addul Hakim wurden aneinander gebunden und
ins Feuer geworfen Ein e wurde in einen Keſſel mitheißem Waſſer geworfen ſeine Ueberbleibſel dienten dem Hund

des Emirs zum Fraße Abgeſehen von dieſen Grauſaurkeiten
werden täglich Hinrichtungen vorgenommen Eine Pode An
zahl von Afghanen hat infolgedeſſen Kabul verlaſſen Die
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gt egenden in der Nähe derKüchtlinge ſuchen in den ber i heſſeht auf die Verwirrung

Flüch Zuflucht Mit e Jruſſiſchen Grenze Vel Einwanderung vön Afghanen in ruſſiſche

e n ten netee e eobadent tun t Vfabanſtan mit wachſamem Auge
erhalwicklung der c ffrika ttionen gegen den aDie engliſchen Operatn 7 Okt ſt die Vorhut der

begonnenden nunmehr W balifen aus Omdurman abgerückt Die
Expedition gegen den Hy Lanzenreitern 300 Dromedarreitern
Vorhut beſteht aus chützen welche auf Kameelen transportirt
6 leichten Maximgeſ SudaneſenBataillon Erſtere gingen zu
werden und dem Pampfer nilaufwärts Jhr Rendezvonusplatz
Kand letztere per wo ſie ein verſchanztes Lager auſſchlagen
iſt Goz Äbu Gumedhrps Quartier machen ſollen Goz Abu
und für das r e Etappe und Operationsbaſis dienen Jm
Gumeh ſoll gen ls folgen dann drei weitere ſudaneſiſche

i e e e eataillo ein drittes das Hauptlagewird bei Deliſche Meilen ſüdlich von hier errichtet und be
dreibundert lchtere mit ſtarker Artillerie beſetzt denn es hat

tquartier und eventuell als Rückendeckung zu dienen
als Jrr aus ſollen dann 3000 Mann unter Oberſt Maxwell
J übn Zeir vorrücken wo angeblich die Vorhut des Khalifen

e e nen t uner a Jnſel bemächtigen24 e e ne Furth über den Weißen Nil wegnehmen
a natürlich der mindeſtens über 12,000 Mann verfügende

Lieſt der Vorhut überhaupt geſtattet ſich in Goz Abu Gumeh
WWonſepen Als vor einigen Monaten Kitchener das verſuchte
Phirde er bekanntlich abgewieſen und mußte ſich kampflos vor

dem weit überlegenen Feinde zurückziehen Damals aber hätte

der Khalifa z e alte r wehen gehmehr denn verdoppelt ſein ſoll Sobae Weh die zweite Kolonne unter Oberſt Lewis ebenfalls
9000 Mann ſtark gegen Wigt W und er r

Schirkeleh vor vereinigt ſich an letzterem Ort mit deMal de des Heeſien Maxwell und beide vereint greifen das

Lager von Schirkeleh an Lord Kitchener ſelbſt begleitet die
Expedition mit ſeinem geſammten Stabe und ſührt den Ober
befehl

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 12 Olt Städtiſches Die ſtädtiſchen

Behörden hatten beſchloſſen die zum Neubau der Mädchen
volksſchule aufzunehmende Anleihe von 14,500 M jährlich
mit 2 Prozent zu amortiſiren Der Bezirksausſchuß hat aber
dieſem Beſchluſſe die Genehmigung verſagt und verlangt eine
Tilgung von mindeſtens 3 Prozent Die Stadtverordneten
erklärten ſich in geſtriger Sitzung hiermit einverſtanden Der
Stadtälteſte Kommerzienrath Pil z und Stadtrath
C Luft wurden als Magiſtratsmitglieder für die nächſte
Wahlperiode wiedergewählt Zur Berathung von Maß
nahmen für die Behandlung der Kanalabwäſſer wurde
eine gemiſchte Kommiſſion beſtehend aus zwei Magiſtrats
mitgliedern und den Stadtverordneten Quilitzſch Dr Riedel und
Polko gewählt Auf Antrag des Magiſtrats wurde das
Gehalt der ſtädtiſchen Nachtwächter von jährlich 504
auf 660 M erhöht Die Einnahmen der hieſigen Stadt
ſparkaſſſe betrugen in den erſten drei Quartalen dieſes Jahres
570,306 85 die Ausgaben dagegen 539,288 63 ſo daß
ſich ein Beſtand von 31,018 22 M ergiebt Die Gemeinde
Krankenverſicherung erzielte bei einer Einnahme von
7159 97 M einen Ueberſchuß von 1635 13 M

W Oſtranu 12 Okt Jn der Mühle verbrannt
Zu dem bereits gemeldeten ſchweren Unglück das bei dem Brande
der Wehde ſchen Bockwindmühle in Drehlitz am Petersberge ſich
zugetragen hat ſind noch folgende Einzelheiten zu berichten
Der Verunglückte der bereits mehrfach ſeinen Urlaub überſchritten
hatte wurde von ſeinem Dienſtherrn nicht ins Haus gelaſſen
als er angetrunken ſpät in der Nacht nach Hauſe kam Er
ſuchte deshalb Unterlunft in der Mübhle und legte ſich dort ins
Bett Durch ſeine Cigarre geriethen dann ſeine Kleider in
Brand und das Feuer griff weiter um ſich ehe es von dem
Mühlknappen bemerkt wurde Dieſer weckte ſofort den Schläfer
und eilte dann ins Dorf um Hilfe herbei zu holen Als er
zurückkehhrte ſtand die Mühle bereits in hellen Flammeu
Später fand man unter den Brandtrümmern die ganz verkohlten
Ueberreſte des im Feuer Umgekommenen

Alsleben 12 Okt h Auf der Fahrt von der
dieſigen Zuckerſabrik nach Wirſchleben wurde der Amtsrath K aus
Plötztau in der Nähe des früheren Gaſthauſes Hohenzollern
von einigen Arbeitern überfallen und mit Knütteln bearbeitet
Durch den Kutſcher und einige Knechte wurde ein Attentäter
als er nach den Bergen an der Saale entweichen wollte erwiſcht und dann nach Plötztan in Haft gebracht

a Roſtla a 12 Okt Lebendig verbrannt leMaurer ſchen Eheleute hatten geſtern vormittag 2 der in

iprer Wohnung ohne Aufſicht gelaſſen Der Mann war anf der
Arbeit und die Frau auf dem Felde um a zu holen
Das älteſte 3 jährige Kind hat ſich wahrſcheinlich an dem
brennenden Ofen zu ſchaffen gemacht und ſind dabei die Kleider
in Brand gerathen Das arme Weſen hat ſich nicht zu helfen
vermocht und iſt einen ſchrecklichen Tod geſtorben Die rechte
Kopfſeite der rechte Arm waren vollſtändig ver
brannt Das andere kleinere Kind lag im Wagen und war
durch den Rauch beinghe erſtickt Die Mutter welche
rechtzeitig zurückkehrte konnte di itode Lettin v nte dieſes Kind noch vom Erſtickungs

12 OktMagdeburg lAus Anlaß des Amtsantritt s des Generalſuperintendenten
Donnerstag mittag 12 Uhr im Dom eine gottesdſenſtliche Feier
ſtatt Außer einer großen Zahl von Gemeindemitgliedern hätten
ſich viele Mitglieder des Konſiſtoriums die Superintendenten
und Geiſtlichen des Amtsbezirks des neuen Generalſuperinten
denten die Mitglieder des Kirchenraths und der Gemeinde
vertretung der Domgemeinde und des Provinzialſynodal
vorſtandes die Geiſtlichen hieſiger Stadt und die Spitzen der
Provinzial Staats und ſtädtiſchen Behörden eingefunden Um
12 Uhr wurde die Feier durch Glockengeläut eingeleitet Dem
Choralgeſang der Gemeinde folgte die durch den General
ſuperintendenten Vieregge abgehaltene Liturgie Hierauf
wurde vom Domchor unter Leitung des Organiſten Kuhne die

Motette von Klein Der Herr iſt mein Hörte geſungen worauf
der Vicepräſident des evangeliſchen Oberkirchenraths in Berlin
Frör v d Goltz eine Anſprache an den neuen General
iuperintendenten Holtzhener hielt Nach einem Choral beſtieg

ba Schönste u Neueste n

Kleiclerstoffen

Holtzheuer fand M

Generalſuperintendent Holtzheuer die Kanzel und hielt eine
kurze Predigt in der er die Grundzüge ſür die Ausführung des

das er übernommen habe nach den Worten der
Schrift klarlegte Darauf hielt dann noch der älteſte Superintendent
aus dem Amtsbezirke des neuen Generalſuperindenten Superint
Schlemm er aus Liſſen bei Oſterfeld eine Anſprache Nach
mittags vereinigten ſich die Spitzen der Behörden mit den an
weſenden Geiſtlichen den Mitgliedern der Gemeindekörper
ſchaften uſw zu Ehren des neuen Generalſuperintendenken zu
einem Feſtmahl im Saale des Fürſtenhoſs

O Wittenberg 12 Okt Deichbau Die Stadt Witten
berg hat in Seegrehna und in Bodemar auf dem linken Ufer
der Elbe bedeutenden Grundbeſitz darunter das Rittergut
Seegrehna das frühere Forſtrevier Bodemar uſw von einem
Geſammtflächeninhalt von zuſammen 178 Hektar die nur durch
einen ſog Sommerwall und zwar nicht genügend vor dem
Elbbochwaſſer geſchützt ſind Dieſer ungenügende Schutz hatte
zur gige daß faſt jedes Hochwaſſer einen Theil der Ländereien
überfluthete und die Saat und Ernte darauf verdirbt und daß
die Stadt den Pächtern als Schadenerſatz erhebliche Theile der
Pacht erlaſſen mußte Bei jedem ſolchen Erlaß wurden in der
StadtverordnetenVerſammlung Wünſche laut den unſicheren
Zuſtand durch beſſeren Deichſchutz des Ueberſchwemmungsgebietes
zu beſeitigen Auf Antrag des Magiſtrats hat nun die Re
gierung ein vorläufiges Projekt zu der Eindeichung auſſtellen
laſſen deſſen Ausführung auf 170,000 M berechnet iſt wovon
71,000 auf Wittenberg entfallen würden die zwar von der Re

ierung bezahlt aber von der Stadt verzinſt und getilgt werden
ollen Zur Bewilligung dieſer Koſten war geſtern die Stadt

verordneten Verſammlung etwas plötzlich zu einer außerordent
lichen Sitzung einberufen worden doch lehnte die Verſammlung
obgleich Sachverſtändige berechnen daß die Stadt von der
Eindeichung den doppelten Vortheil haben wird daß ſie durch
den beſſeren Schutz des Geländes einen höheren Pachtpreis für
daſſelbe erzielt und die erheblichen Schadenvergütungen erſpart
welcher Nutzen die Verzinſung und Tilgung der Koſten weit
überſteigt die Bewilligung der Koſten ab Jn der Angelegen
heit wird der Regierungspräſident in dieſen Tagen ſelbſt mit
dem Vertreter der Stadt und den anderen Jnutereſſenten hier
konferiren Werden die Koſten dabei nicht bewilligt dann ſind
von der Regierung weiter keine Schritte in dieſem Kulturwerk
zu erwarten Es handelt ſich um die Eindeichung von zuſammen
350 Hektar von denen 178 auf Wittenberg 37 auf die Uni
verſität Halle 13 auf den Forſtfiskus 3 auf die Kirche und
der Reſt auf bäuerliche Beſitzer kommen

Freyburg 12 Okt Abgeſtürzt Der in Zſcheiplitz be
ſchäftigte Steinbrecher Siebeck von hier ſtürzte heute mittag
infolge eines Fehltritts in den ca 5 Meter tiefen Steinbruch
wobei er ſo ſchwere Verletzungen erlitt daß er mittels Wagens
in ſeine Wohnung geſchafft werden mußte

Ordensauszeichnungen Den Oberlehrern a D
Profſeſſoren Dr Müller zu Ballenſtedt a Harz bisher in
Stendal und Dr Rogivue zu Magdeburg dem bisherigen
Schularzt der Landesſchule Pforta Sanitätsrath Dr Noeldechen
zu Naumburg a S iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
dem FußGendarmen Karl Becker in der 4 Gendarmerie
Brigade das Allgemeine Ehreenzeichen verliehen worden Den
nachbenannten Offizieren c iſt die Erlaubniß zur Anlegung der
ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt und zwar
des Komthurkreuzes zweiter Klaſſe des württembergiſchen
FriedrichsOrdens dem Generalmajor v Tippelskirch Com
mandeur der 15 Jnf Brigade des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub des badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen dem
Hauptmann v Weiſe vom 3 Thüringiſchen Jnf Regmnt Nr 71
des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des ſächſiſchen HausOrdens der
Wachſamkeit oder vom weißen Falken dem Oberleutnant
v Haeften vom 5 Thüringiſchen Jnf Regmt Nr 94 Groß
herzog von Sachſen des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des braun
ſchweigiſchen Ordens Heinrich s des Löwen dem Oberleutnant
v Wrochem beim Stabe des Jnf Regmts Graf Tauentzien
von Württemberg 3 Brandenburgiſches Nr 20

Vom Unterharz 12 Okt Günſtiges Ernte
wetter Das anhaltende trockene und warme Wetter iſt
ſür die Beraung der Ernte auf dem Harze beſonders
günſtig Das Getreide trocknet derart gut daß das Stro
noch zu verwerthen iſt nachdem die Körner infolge
naſſen Witterung im September vielfach ausgewachſen ſindAuch das noch draußen liegende Grummet wird d So
gebracht Die Kartoffelernte die als gut bezeichnet werden kann
wird ſehr gefördert da es in den letzten Nächlen ſtrichweiſe be
reits ſtark gefroren hat
S Vom Eichsfelde 12 Okt Ein ſchweres Brand

nunglüch hat Duderſtadt heimgeſucht Das Feuer entſtand
im Giebel des Handelsmann Mecke ſchen Hauſes griff ſofort
über auf das Artmann ſche Haus und bald darauf auch
auf das Schwedhelm ſche Wohnhaus nebſt den dabinter
liegenden Stallungen ſowie auf die dicht gefüllte Mecke ſche
Scheune Die genannten Gebäude brannten gänzlichZnieder
bezw wir Je ſchwer beſchädigt daß ſie niedergeriſſen werden
müſſen Außerdem wurde das Wohnhaus der Wittwe Märten
ſtark beſchädigt das Hintergebäude brannte gänzlich ab Die
Abgebrannten haben nur niedrig einige gar nicht verſichert
Eine Arbeitsfrau erſchreckte ſich bei dem Anblick des Feuers
derart daß für ihr Leben befürchtet wurde Einem der vom

Jrd e enet d e mitverbranntFeuerwehrleute trugen bei den Löſcharbeiten nerhebliche Verletzungen davon tot
Deſſau 12 Okt Unfall FreundnachbarlichesWoblwollen Ein ſchwerer Unfall der den in

Lebensgefahr gebracht eh trug ſich heute früh gegen 8 Uhr auf
der Chauſſee zwiſchen Deſſau und Jonitz unweit der Jonitzer

uldebrücke zu Der Arbeiter Louis Rohe von hier wurde von
einem ſeiner Leitung anvertrauten Heuwagen überfahren und
erſt einige Zeit nach dem Unfalle hilflos neben dem Fuhrwerk
e aufgeſunden R ſand Aufnahme im Kreiskrankenhauſe

dort ſtellten die Aerzte bei der Unterſuchung mehrere Rippen
brüche und eine Verletzung des rechten Lungenflügels feſt Wie
das Unglück geſchehen konnte iſt noch nicht aufgeklärt R ſelbſt
iſt nicht vernehmungsfähig und Angenzeugen waren nicht zu
ermitteln Eine ſehr merkwürdige Aeußerung that am
Dienstag in der Wittenberger Stadtverordneten Verſammlung
der Stadtv Kärnbach gelegentlich der Berathung eines Pro
jektes welches den Bau eines Deſches zum Schutze gegen die
Elbüberſchwemmungen bezweckt Herr Kärnbach war nicht für
das große Projekt welches die Stadt Wittenberg mit mehr als
79,000 M belaſten würde er erklärte laut Wit Tabl die
Erhöhung des Heuweges ſchon für ausreichend es laufe dann
das Waſſer nach Anhalt aber unſere Beſitzungen bleiben ver

empfiehlt in

tausendkacher

ſchont und das ſei doch die Hanptſache Was ſagen wohl die
anhaltiſchen Jntereſſenten zu dieſer liebenswürdigen Bekundung
freund nachbarlichen Wohlwollens

Gotha 12 Okt Ein Bubenſtück war kern nacht
an dem Vohnkörper der Eiſenbahnftrecke Großenbehringen Gotha
in der Nähe des Ortes Brüheim verübt worden um eine Ent
leiſung des Zuges herbeizuſühren An dieſer Stelle befindet
ich eine Eiſenbahnbrücke über die Neſſe zu beiden Seiten der
Gleiſe waren die Deckbohlen aufgehoben und auf die Schienen
gelegt worden ſo daß jedenfalls der Thäter den Abſturz des
Zuges in den Fluß beabſichtigt hatte Die Lokomotive des um9 ihr in Gotha eintreffenden Perſonenzuges nahm die erſten

inderniſſe mit über die Brücke hinweg und zerſchnitt eine
ohle während durch die anderen Bohlenſtücke die Maſchine

zur Entgleiſung kam und ſich in den Bahndamm wühlte Ein
anderes Hinderniß hatte der Nachmittagsperſonenzug von Erfurt
nach Gotha in der Nähe von Stedten zu überwinden Ein auf
dem Schloßgute entſprungener 1 jähriger Stier ſetzte dem Zuge
entgegen ein dumpfer Schall und der Stier ſtürzte den hohen
Eiſenbahndamm hinab

Koburg 12 Okt Der Herzog iſt heute vormittag
aus Hinterriß zurückgekehrt

Bendeleben 12 Okt Unfall Zwei junge Damen von hier
hatten auf einer Reittour um den Weg abzukürzen die Wipper
zwiſchen Seega und Göllingen durchritten Eine der Reiterinnen
glitt bei dem Erſteigen des Ufers vom Pferde in das Waſſerund wurde von der Ekrönung mit fortgeführt Auf die Hilfe
rufe der Schweſter eilten in der Nähe weilende Arbeiter hinzu
und retteten das Mädchen von dem Tode des Ertrinkens

Aus dem Königreich Sachſen 12 Okt Ertrunken
Am Montag abend begaben ſich drei in einem Poſtaer Stein
bruch beſchäftigte Steinbrecher auf einer Schaluppe auf das
linksſeitige Ufer der Elbe und kehrten in eine Reſtauration in
Niedervogelgeſang ein Jn der neunten Stunde traten ſie auf
demſelben Wege die Rückkehr nach Poſta wieder an wobei die
Schalnppe kurz vor der Wort Poſtaer Ufer an einen
Frachtkahn anprallte Hierbei ſtürzte wie der Pirn Auz
meldet der Steinbrecher Karl Hempel der das Ruder führte in
den Strom Der mit in dem Boote befindliche Steinbruchs
arbeiter Max Haufe verſuchte nun ſeinen Gefährten zu retten
ſtürzte aber bei ſeinem Werke treuer Nächſtenliebe ebenfalls
aus der Schaluppe heraus Der dritte im Boote befindliche
Arbeitsgenoſſe war ohne Ruder nicht imſtande etwas zur
Rettung ſeiner Kameraden zu unternehmen Er ſelbſt mußte
bedacht ſein ſich aus ſeiner hilfloſen Lage zu befreien Nach
mehrfachen angſtvollen Hilferufen verſchlangen die Fluthen die
beiden um ihr Leben ringenden Männer und entführten ſie der
Unglücksſtätte Jhre Leichen konnten bis zur Stunde noch nicht
geborgen werden Nachrichten über die Auffindung der Leichen
erbittet Gemeindevorſtand Willkommen in Poſta

8 Leipzig 12 Okt Kein Centralbahnhof Maſſen
grab Dienſtiubiläum Zum Stande der Central
bahnhofsfrage hört man daß die Verhandlungen zwiſchen dem
preußiſchen und ſächſiſchen Eiſenbahnfiskus abermals zu einem
Reſultat nicht geführt haben Der Verein für die Geſchichte
Leipzigs wird am 18 Oktober dem Haupttage der Völkerſchlacht
zahlreiche auf den Kamvpfſtätten gefundene Gebeine gefallener
Krieger feierlich in einem Maſſengrabe beiſetzen Auch die
franzöſiſche Kolonie wird Vertreter entſenden Am kommenden
Sonnabend ſeiert Reichsgerichtsrath Baer ſein 50 jähriges
Dienſtjubiläum Der Jubilar gehört dem V Civilſenate des
höchſten Gerichtshofes an

Leipzig 12 Okt Jn Saus und Braus lebten am
Mittwoch abend die Gäſte einer Reſtauration in der Weber
gaſſe auf Koſten eines Anweſenden der einen größeren Geld
betrag bei ſich führte Die Polizei erhielt hiervon Kenntniß
und lud den Gaſtgeber zu einer Befragung über den Erwerb
des Geldes ein Ehe ſich derſelbe aus der Mitte der fidelen
Geſellſchaft entfernte die ihn ſehr ungern ſcheiden ſah händigte
er der Kellnerin einen Füunfhundertmarkſchein ein damit das
Gelage auch während ſeiner Abweſenheit keine Unterbrechung
erleide Der Freigebige entpuppte ſich als ein in der Südvor
ſtadt wohnhaſter Schriftſetzer deſſen Frau ca 6000 M in der
Lotterie gewonnen und ihn mit der Erhebung des Geldes be
traut hatte Wieviel der Mann von dem Gewinn mit nach

ebracht konnte nicht in Erfahrung gebracht werden
eine Rückkehr ſoll geſtern abend erfolgt ſein undozwar erſt

nachdem ſich die Polizei in ſeinem Jntereſſe ins Mittel
gelegt

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

Wanren und Produktenbertehte
Wolle Baumwolle

Bremen 12 Okt Baumwolle Ruhig
37 Pfg

Livorpool 12 Okt Baumwolle
für Spekulation und Export 1000 B Stetig

xiddl amerik Lieferungen Kaum stetig Okt Nov 352 Känferpr
Nov Dez 3844 362 Verkäuferpr Dez an 35 Känferpr Jan
Febr 350 Verkäuferpr Febr März 350 Käuferpr März àä pril 350,
bis 351 do April AMai 35 do Mai Juni 38, 352 do Juni Juli
35 382 Käuferpr Juli Aug 352 d Verkänferpreis

Live rpool 12 Okt Wochenberſeht
Offizielle NotirungenAmerican good ordin 35 Peru moder good fair 5

low midädling 3, n geod 6

Upland miädl loco

Umsatz 12,00 davon

wmiasung egood widdl 32, z good fair J 332widdl fair S M G Brogen goodl 372
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Spiritus
Hamburg 12 OKt Spiritus etwas besser Okt 198 Okt Nov

19 Nov Dez 187 Gd

Musterauswabl

ausser gewöhnlich
billigen Preison

Paris 12 Okt Schlussberiecht Spiritus fest Okt 36,50 Nov
37,00 Jan April 37,75 März Juni 38,50
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Grösstes Special Geschäftshaus der Provinz Sachsen

Es ist für jeden Käufer von Vortheil der
winn in Neuheiten u un I2 grogven Schaufengtern
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Staa tsanleihen ſowie verſchiedene

halte ich vorräthig und gebe letztere koſtenfrei ab

G E Wiäscehaer VanßgeſchäftHalle a/S Poſtſtraße 18

45 erstklassige Anlagewerthe
II Meissner Dombau Geld Lotterie

Ziehung 20 26 Oktober 1899
J er 100,000 60,000 40,000 20,000 10 000 t

Sa 13 180 Gewinne II 375 000 Aies Panr ne Abeug
Loose incl Reichsstempel nur 3 Mar k Porto und Liste 30 Pf

einschreiben 20 Pf extra einptiehlt
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zu Bad Sachsa am Südharz
staatlieh anerkannte Realschulse

Die Abgangszeugnisse berechtigen zum einjährig freiwilligen
Prospecte Kkosten1899 Ostern 15 Michaelis 13 AbiturientenDienst

frei durch u Direction
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Fitteraturgeſchichte

9 Jahrhunderts

Runſtgeſchichte
Alterthum Deutſche FittegaturMittelalter Litteratur des 1Deutſche und nuiederländiſche Kunſt Litteratur des Anslauds

ſeit dem 15 Jahrhundert
Die Kunſt des 19 Jahrhunderts
Meiſterwerke der Knnſt
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